
 

Transkription der Bürgeranfrage 

Ratssitzung vom 21. Oktober 2014 

 

Ratsvorsitzender Helmut Blöcker: 

Herr Huk bitte, Sie haben das Wort. 

 

Thomas Huk: 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hat es in diesem Jahr eine Kommunikation zwischen der Stadt Braunschweig und 

einer oder mehreren auf dem Thuner Industriegebiet vorhandenen Firmen, das 

sind also Buchler, GE Healthcare-Buchler und Eckert & Ziegler gegeben, die sich 

entweder auf die noch vorhandenen illegalen Container auf dem Gelände bezog 

oder auf eine mögliche Ansiedlung im Gewerbegebiet Waller See und wenn ja, 

können Sie uns über den Inhalt der Kommunikation in Kenntnis setzen? Danke. 

 

Blöcker: 

Danke für die Frage. Die Beantwortung erfolgt durch Herrn Leuer. Herr Leuer, 

bitte! 

 

Baudezernent Heinz-Georg Leuer: 

Ja, Herr Vorsitzender, meine Damen und Herren, 

das Widerspruchsverfahren zur Anordnung der Beseitigung des Containerlagers 

wurde mit einem Schreiben an Eckert & Ziegler vom 19. Juni 2014 zunächst zur 

Ruhe gestellt, bis über den Bauantrag zur Nutzung und von Lager- und 

Ladeflächen entschieden ist. Das hatten wir vorab auch mit einer Mitteilung an 

den PLuA und an den Stadtbezirksrat mitgeteilt. Dieser Bauantrag befindet sich 

weiterhin im Prüfverfahren, so dass auch nach wie vor es ruhend gestellt ist. 

Über die entsprechenden Zwischennachrichten zu diesem Bauantrag hinaus gab 

es keine weitere Kommunikation mit den auf dem Thuner Industriegelände 

ansässigen Firmen, die sich auf die vorhandenen Container bezogen. 

 

Zu Ihrer zweiten Frage, was die Grundstücke angeht, wird sich Herr Leppa 

äußern, weil es da noch eine weitere Anfrage geben wird, die auch auf 

Grundstücke zielt. 

 

Blöcker: Möchten Sie gleich eine Zusatzfrage stellen? – Sie verzichten auf die 

Zusatzfrage? Ok – danke schön! Dann kommen wir zu der Anfrage von Herrn 

Meier. Herr Meier, bitte! 


